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Wahlen 2026

Res Sudler – Us Bauma für Bauma
Am 8. März kämpfen sieben Kandidierende um sechs Amtsstellen im Baumer Gemeinderat.  
Res Sudler stellt sich zur Wiederwahl als Gemeindepräsident und daher auch für einen Sitz im Gemeinderat. 
Redaktion Baumerziitig

Sie stellen sich zur Wiederwahl als Gemeindepräsident 
und Gemeinderat. Was sind Ihre Beweggründe und was 
wollen Sie weiterhin in Bauma bewirken?
Ich möchte mich für eine weitere Amtsdauer zu Verfügung 
stellen, weil mir die Gemeinde und ihre Entwicklung wich-
tig ist. Der geplante Werkhof begleitet mich seit dem ersten 

Jahr im Gemeinderat und deshalb möchte ich dieses Gene-
rationenprojekt wenn möglich bis zur Eröffnung (im Jahr 
2030) zu Ende bringen.

Was darf man zu Ihrer privaten Person wissen?
Ich bin ein Ur-Baumer, verheiratet, keine Kinder, aufge-
wachsen auf dem elterlichen Landwirtschaftsbetrieb und 
so früh in Berührung gekommen mit der täglichen Mithilfe 
auf dem Hof.

Und wer sind Sie beruflich?
•	Ich bin Unternehmer (Waldfrieden GmbH).  

Mir liegt die Natur und ganz besonders der Wald am 
Herzen.

•	Ich engagiere mich stark für den Wald, bin Präsident 
von Wald Zürich und Mitglied des Zentralvorstandes 
von Waldschweiz.

•	Wenn ich zeitlich dazu komme, gehe ich im Revier 
Bauma II auf die Jagd, zusammen mit meinen beiden 
loyalen Begleitern Brenda und Inka. 

Und nun zur berühmten Frage, warum sollen 
die Baumerinnen und Baumer Sie erneut wählen?
Durch die drei vergangenen Legislaturen weiss man, wie 
ich ticke.

Was schätzen Sie besonders an Bauma?
Bauma ist keine Schlaf-Gemeinde, dank seinen vielen Ver-
einen und den zahlreichen Gewerbebetrieben ist Bauma 
eine sehr attraktive Gemeinde in der Umgebung.

Gibt es sonst noch etwas, das Sie sagen möchten?
Mein Terminkalender ist gut gefüllt. Daher bin ich froh, 
dass meine Frau Sandra das so unkompliziert erträgt, mit-
trägt und mich unterstützt. ☺

Res Sudler, Gemeindepräsident, stellt sich zur Wiederwahl
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Wahlen 2026: Andreas Guyer

«Dank gegenseitigem Respekt 
gemeinsam zum Ziel!»
Am 8. März kämpfen sieben Kandidierende um sechs Amtsstellen im Baumer Gemeinderat. 
Bei den neuen Gesichtern tritt Andreas Guyer (EDU) gegen Sebastian Köstli (siehe Interview in der Ausgabe 04/2026) an.
Redaktion Baumerziitig

Wer sind Sie privat?
Andreas Guyer: Ich bin 46 Jahre alt und in Zürich-Altstet-
ten aufgewachsen. Von klein auf hatte ich Freude an Sport, 
Action und Abenteuer. So war ich 20 Jahre lang im Cevi 
Altstetten und später im Militär engagiert. Schliesslich leis-
tete ich als Hauptmann in einem Stab Dienst. Dies bilde-
te die Grundlage meiner Tätigkeit für die UNO, bei der ich 
als Repräsentant der Schweizer Armee in der Funktion als 
Militärbeobachter über acht Jahre in Abchasien, Nepal, im 
Nahen Osten und im Kosovo, im Feld sowie auch im Stab ar-
beitete. An der Fasnacht in Urdorf 2015 lernte ich Martina 
kennen und wir heirateten 2018. Wir wollten ursprünglich 
den Pachtbetrieb der Schwiegereltern übernehmen, konn-
ten dann aber den Hof von Hans Lüthi auf dem Sternen-
berg kaufen. So wurde ich 2020 zu einem Baumer.

Und was tun Sie beruflich?
Ich habe Elektromechaniker und nachträglich Landwirt ge-
lernt. An der Uni Basel absolvierte ich einen CAS in Konflikt-
forschung bei Ueli Mäder. Im Nebenjob arbeite ich jeweils, 
während 10 Nächten im Monat, in einem Jugendheim im 
Nachtdienst. Meine Hauptarbeitszeit leiste ich aber auf un-
serem Hof. Einen Einblick erhält man auf schafseckel.net.

Warum sind Sie Mitglied
der Eidgenössisch-Demokratischen Union (EDU)?
In Burgdorf wollten Stadtratspolitiker Pissoirs aus den 
Schulhäusern entfernen (Genderwahn). Dies ist nur ein 
Beispiel von vielen, was ich nicht in Bauma erleben will. 
Durch meine Mitarbeit in der EDU und hoffentlich im Ge-
meinderat möchte ich vernünftige Entscheide mitgestal-
ten, die unseren Wohlstand und Sicherheit bewahren, um 

dann auch Menschen in Not helfen zu können und zwar in 
dieser Reihenfolge und nicht umgekehrt. Ungünstige Rah-
menbedingungen, übertriebener Heimatschutz oder ande-
re «Verunregulierungen» gedenke ich in Zusammenarbeit 
im Gemeinderat auf Gemeindeebene, mit der EDU und an-
deren Parteien durch Initiativen auch auf kantonaler oder 
nationaler Ebene, zu korrigieren. Wir können fast alles ver-
ändern, solange wir eine Mehrheit dafür finden!

Was wollen Sie in der Gemeinde bewirken?
Ich bin sehr zufrieden, wie der aktuelle Gemeinderat arbei
tet und möchte in diesem Sinn und Geist mitarbeiten. Die 
geplanten Bauprojekte, die im Baumer Budget-Bericht 2026 
beschrieben sind, finde ich richtig und wichtig und will 
diese mittragen. Ich will den Wohlstand fördern, richtig in-
vestieren und die anderen Ausgaben kontrollieren. Ich bin 
auch immer offen für begründete Anliegen.

Was mögen Sie an Bauma?
In der Gemeinde Bauma «stehen die Kirchen noch im Dorf» 
und viele Leute sind gemeinnützig engagiert. Ich finde das 
sehr kostbar und dies soll gewürdigt, gepflegt und erhalten 
werden.

Und was zeichnet Sie sonst noch aus?
Ich begegne anderen Menschen mit Respekt, denn dieser 
bildet die Basis für einen konstruktiven Dialog, um gemein-
sam die beste Lösung zu finden.

� Hier geht’s zu Andreas Guyers
� Bewerbungsrede für den Gemeinderat

Andreas Guyer ist ein
leidenschaftlicher Snowboarder

Im Jahre 2013 vor einem Kontrollflug
an der libanesisch-israelischen Grenze

Der Elektromechaniker Andreas Guyer
hat nachträglich Landwirt gelernt
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Samstag, 07. Februar 2026
18.00 Uhr	 Kirche Fischenthal, Heilige Messe

Sonntag, 08. Februar, 2026
  9.30 Uhr	 Kirche Bauma, Heilige Messe
11.00 Uhr	 Kirche Bäretswil, Heilige Messe

www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kir che
Bauma, Bäretswil und Fischenthal
Römisch-Katholische Kir che Bauma

Altlandenbergstrasse 11  8494 Bauma� 052 386 11 63

Aktuelle Infos zu den Veranstaltungen und Livestream
finden Sie auf www.regichile.ch

So, 08.02.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kinderprogramm

zum Livestream

Freitag, 6. Februar 2026
19.00 Uhr	 Abendsingen in der Kirche Sternenberg

Sonntag, 8. Februar 2026
  9.00 Uhr	 Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

  9.30 Uhr	 Gottesdienst Kirche Bauma
	 Pfr. Bernhard Rothen
	 Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule
	 Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus
	 Fahrdienst-Anfrage Sekretariat: 052 386 38 42

	 Sternenberg kein Gottesdienst

Mittwoch, 11. Februar 2026
20.00 Uhr	 Dankstell Bauma im JK-Raum Bauma

Amtswoche ab 9. Februar 2026
Pfr. Willi Honegger, 052 386 11 25

www.kirchebauma.ch

direkt zum Livestream

Herzlich willkommen in der GfC Bauma
Februar
So	 08.	 09.45	 Gottesdienst
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	 2. Sängerchränzli in Sternenberg – alte Tradition wird weitergeführt
Der Männerchor Juckern-Saland und die Theatergruppe 
Sternenberg laden Sie herzlich zum Sängerchränzli im Ster-
nenberg ein. Vor zwei Jahren haben wir Ihnen versprochen, 
dass, wenn Sie wieder kommen, wir erneut ein Chränzli 
durchführen werden. Lösen Sie Ihr Versprechen ein? 

Wir freuen uns, Sie an einer unserer Vorstellungen be-
grüssen zu dürfen. Reservieren Sie sich bitte folgende Da-
ten: Freitag, 6. März, Samstag, 7. März, Samstag, 14. März 
und Sonntag 15. März. Die Abendvorstellungen beginnen 
um 20 Uhr, mit Türöffnung ab 18.30 Uhr. Am Sonntag ist 
die Türöffnung um 12 Uhr und das Programm startet um 
13 Uhr. Vor, während und nach dem Programm haben Sie 
die Möglichkeit, Ihren Hunger zu stillen. Das eingespielte 
Gastroteam verwöhnt Sie mit verschiedenen Speisen. Auch 
gegen den Durst haben wir verschiedene Tröpfli und Wäs-
serli. Das Programm beginnt mit den Liedervorträgen unter 
der Leitung von Karin Steinauer. Nach einer kurzen Pause 

kommt die Theatergruppe, unter der Regie von Tina Boss-
hard, zum Einsatz.

«Gülle, Mist und Schönheitswahn». Zwei nicht mehr 
so schöne Bäuerinnen haben den Wunsch nach Schönheit. 
Sie melden sich für Werbeaufnahmen und einer Schön-
heitskur an. Ob das Ergebnis das Gewünschte bringt ? 

Das Platzangebot in der Schulanlage Wies, Sternenberg 
ist begrenzt. Daher empfehlen wir Ihnen, Ihren Platz im 
Voraus zu reservieren. Reservationen sind während folgen-
den Zeiten möglich: Dienstags 10. / 17. / 24. Februar sowie 
am Dienstag 3. März, jeweils von 18 bis 20 Uhr unter der 
Telefonnummer 079 579 42 55 (WhatsApp jederzeit mög-
lich). Bitte beachten Sie auch die Inserate in der Baumer-
ziitig, die an verschiedenen Orten aufgelegten Flyer sowie 
die Plakate.
Auf Ihr Erscheinen freuen sich die Theatergruppe Sternenberg 

und der Männerchor Juckern-Saland.

	� Rücktritt von Mirjam Dohner  
aus der evangelisch-reformierten Kirchenpflege

Mirjam Dohner hat die Kirchenpflege und die wahlleitende 
Behörde informiert, dass sie aus persönlichen Gründen per 
Ende der Amtsperiode im Sommer 2026 zurücktritt und 
für die neue Amtsperiode 2026 bis 2030 anders als geplant 
nicht mehr zur Verfügung steht.

Dies wurde mit Bedauern zur Kenntnis genommen.
Glücklicherweise stellt sich mit Adrian Marti (1978), Pri-
marlehrer aus Bauma, eine engagierte und geeignete Per-
son zur Verfügung, die bereit ist, sich in die Kirchenpflege 
wählen zu lassen.

Da der Wahlvorschlag von Mirjam Dohner ordnungs-
gemäss eingereicht, publiziert und die Urnenwahl mit 
gedrucktem Wahlzettel angeordnet wurde, ist es recht-
lich nicht mehr möglich, die Kandidatur formell zurück

zuziehen. Der Wahlprozess ist bereits eingeleitet und der 
Stimmzettel muss auf den publizierten Vorschlägen beru-
hen.

Die Kirchenpflege empfiehlt daher in Absprache mit 
Mirjam Dohner auf Grund der besonderen Situation, auf 
dem gedruckten Wahlzettel Mirjam Dohner zu streichen 
und Adrian Marti einzutragen. So könnten weitere Wahl-
gänge verhindert werden.

Selbstverständlich steht es jedem Wahlberechtigen of-
fen, eine andere Person, die über die Wählbarkeitsvoraus-
setzungen verfügt, einzutragen.

� Im Namen der Kirchenpflege
Michael Inauen, Präsident

	 HolzBauWelt – jetzt anmelden!
Alle Kinder vom 2. Kindergarten bis 6. Klasse sind am 21. 
und 22. Februar 2026 eingeladen, Türme, Häuser und fan-
tasievolle Kunstwerke aus Holz zu bauen. Am Samstag 
warten spannende Bauaktionen, Bibelgeschichten und le-
ckeres Essen. Am Sonntag gestalten die Kinder den Famili-
engottesdienst mit, bevor das grosse Einsturzspektakel und 

ein freiwilliges Mittagessen alle begeistert. Wer möchte, 
kann auch übernachten.

Fragen? ronja.inauen@js-bauma.ch

Anmeldung in jedem Fall bis am 7. Februar 2026 
unter www.js-bauma.ch oder QR-Code scannen

	� Medienmitteilung Grüne Bezirk Pfäffikon  
Nadja Wirth ersetzt im Kantonsrat Urs Dietschi, der vorzeitig zurücktritt

Die junge Pfäffikerin Nadja Wirth übernimmt das Kantons-
ratsmandat von Urs Dietschi, Lindau, der per 2. Februar 2026 
vorzeitig aus dem Kantonsrat zurücktritt. Die gelernte 
Kauffrau studiert Betriebswirtschaft an der Hochschule 

Luzern und arbeitet als Buchhalterin bei den Alternativen 
– die Grünen Zug. Bei den Wahlen vom 8. März kandidiert 
sie für die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission 
in Pfäffikon. 
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Karin Götz  (bisher) 
in den Gemeinderat
• sozial und ökologisch engagiert

• motiviert und umsetzungsstark

• parteilos und unabhängig

«E Sternebergeri 

für Bauma!»

dd   2Inserat_Karin-Götz_2026.indd   

GMÜR IMMO GMBH
079 430 95 38 · sg@gmuer-immo.ch

Infos unter haselhalden.ch

Eigentums-
und Miet-

wohnungen

 Männerchor Sängerchränzli 2026          Theatergruppe
  Juckern-Saland Schulhaus Wies, Sternenberg   Sternenberg 

Freitag 06. März 20.00 Uhr 
Samstag 07. März 20.00 Uhr 
Samstag 14. März 20.00 Uhr 
Sonntag 15. März 13.00 Uhr 

        Platzreservation:  
 jeweils 10. / 17. / 24.Feb. / 03. März

      von 18.00 – 20.00 Uhr   
 Tel: 079 579 42 55 (WhatsApp möglich) Inseratesponsor: 

Liedervorträge 
Leitung Karin Steinauer 

Theater 
«Gülle, Mist und 
Schönheitswahn» 
Regie Tina Bosshard 

Gerüstbau
Graf AG
Gerüstbau
Graf AG
079 639 74 86
Püntstrasse 15 · 8492 Wila · geruestbau-graf.ch

Männerchor
Juckern - Saland

Gerüstbau 
 Graf AG

8492 Wila
079 639 74 86

geruestbau-graf.ch

Gerüstbau

geruestbau-graf.ch

Graf AG
079 639 74 86

Gerüstbau 
 Graf AG

8492 Wila
079 639 74 86

geruestbau-graf.ch

Gerüstbau

geruestbau-graf.ch

Graf AG
079 639 74 86
Püntstrasse 15 · 8492 Wila · geruestbau-graf.ch

Inauen

Für unsere 
Zukunft - 
Schule Bauma

Wieder
als Präsidentin der Schulpflege

Karin

s 

vom 13. bis 21.02.2026
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	 Generalversammlung TV Bauma Aktive 2026
Am Freitag, 30. Januar 2026, trafen sich 90 Mitglieder des 
TV Bauma Aktive im Saal des Gasthauses zur Tanne, um 
die diesjährige Generalversammlung abzuhalten. Für das 
Abendessen war bestens durch die Metzgerei Muu gesorgt. 
Wir bedanken uns herzlich beim Team von der Metzgerei 
Muu für das gute Abendessen. Nebst wenigen Austritten 
durften wir auch wieder neue Mitturnerinnen und Mittur-

ner und Aktivmitglieder im Verein aufnehmen. Ein grosser 
Dank geht an unsere Sponsoren Konditorei Voland, Elektro 
Mischler AG, Jean Egloff AG sowie die Zürcher Kantonal-
bank.

�
� Für den Vorstand, die Aktuarin,

Ramona Perucchi 

	 Wahlpodium 2026

Organisiert von den Baumer Ortsparteien der EVP, FDP und 
SVP fand am Donnerstag, 29. Januar 2026 ein Wahlpodium 
zu den Erneuerungswahlen in den Gemeinderat und der 
Schulpflege der Gemeinde Bauma statt. Das Interesse war 
gross und der Tannensaal gut gefüllt. Nach der Begrüssung 
durch die abtretende Gemeinderätin und Vizepräsidentin 
der EVP Heidi Weiss konnten sich zu Beginn die neu Kan-
didierenden für den Gemeinderat, Andreas Guyer, Ster-
nenberg und Sebastian Köstli, Dillhaus den Anwesenden 
während je 5 Minuten persönlich vorstellen. Anschliessend 
stellten sich mit Ausnahme der im Ausland weilenden Ge-
meinderätin Karin Götz alle für den Gemeinderat Kandi-
dierenden in einer Podiumsrunde den Fragen von Kantons-
rat Paul von Euw. Unter seiner gut gelaunten Moderation 
stellte er Fragen zu möglichen aktuellen und zukünftigen 

Herausforderungen der Gemeinde, wo steht Bauma in 15 
Jahren und wieso die Podiumsteilnehmenden sich im Ge-
meinderat engagieren wollen. Nach der 45-minütigen Dis-
kussion konnte das Publikum den Kandidierenden noch 
weitere Fragen stellen. 

Im zweiten Teil der Veranstaltung stellten sich alle acht 
Kandidatinnen für die Schulpflege vor und nutzen die Ge-
legenheit, die Anwesenden zu informieren, wieso sie die 
Richtigen sind für die Schulbehörde der Gemeinde Bauma 
ab Sommer 2026.

Nach dem offiziellen Teil hatten die Besucherinnen und 
Besucher beim Apéro noch die Möglichkeit, sich persönlich 
mit den Kandidatinnen und Kandidaten auszutauschen. 

Für die Baumer Ortsparteien, Rudolf Bertels

Petra Kunz

Claudia Caprez Ana Lea Fernández Sebastian Köstli Lilian Bernal

Cristine Stauffer

Podiumsrunde Gemeinderat und Schulpflege

Andrea Germann Lysann Helbling Karin Inauen Andreas Guyer

trauerzirkulare.
redaktion@baumerziitig.ch 

+ 41 75 409 11 11
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Bestattungsanzeige

Am 23. Januar 2026 ist in Saland gestorben:

Schellhaas-Herzog, Irene,

geboren am 14. Januar 1964, von Zürich  
und Homburg TG, wohnhaft gewesen in Saland.

Die Beisetzung findet im Kreise der Familie  
und Angehörigen statt.

Das Bestattungsamt

Bestattungsanzeige

Am 27. Januar 2026 ist in Wetzikon ZH gestorben:

Wirbser, Walter,

geboren am 24. November 1931, von Wald ZH 
und Engelberg OW, wohnhaft gewesen in Bauma.

Das Bestattungsamt

Bestattungsanzeige

Am 27. Januar 2026 ist in Saland gestorben:

Waidacher-Ulrich, Esther Maria,

geboren am 23. März 1960, von Eglisau ZH  
und Muotathal SZ, wohnhaft gewesen in Saland.

Die Beisetzung im Kreise der Familie und  
Angehörigen findet statt am 6. Februar 2026  
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Bauma mit 
öffentlicher Abdankungsfeier um 14 Uhr  
in der röm.-kath. Kirche Bauma.

Das Bestattungsamt

Gemeindeverwaltung wegen IT-Umstellung 
am Dienstag, 17. Februar 2026 geschlossen

Die IT-Infrastruktur der Gemeindeverwaltung 
wird erneuert. Am Dienstag, 17. Februar 2026, 
bleibt die Gemeindeverwaltung daher ausnahms-
weise den ganzen Tag geschlossen. Sie ist weder 
persönlich, telefonisch noch per E-Mail erreichbar. 
Das Bestattungsamt steht für die Meldung von 
Todesfällen von 8 bis 14 Uhr unter der  
Telefonnummer 077 428 71 37 zur Verfügung.

Besten Dank für Ihr Verständnis.

5. Februar 2026

Gemeinde Bauma

Todesanzeige

Wir trauern um unsere ehemalige
Mitarbeiterin und geschätzte Kollegin

Irene Schellhaas
14. Januar 1964 – 23. Januar 2026

Sie trat am 1. November 2009 als Mitarbeiterin 
des Reinigungsteams des Schulhauses Hasel
halden in den Dienst der Gemeinde Bauma und 
sorgte mit viel Engagement während 16 Jahren 
für reine Schulräumlichkeiten, bevor sie im Jahr 
2025 in den vorzeitigen Ruhestand trat.

Wir werden Irene nicht vergessen und sprechen 
den Angehörigen unser tief empfundenes Beileid 
aus.

Die Urnenabdankung findet im engsten 
Familienkreis statt.

Der Gemeinderat, die Schulpflege und 
die Mitarbeitenden der Gemeinde Bauma

BAUMERZIITIG.CH Unterstützt das Baumer Gewerbe und Baumer Vereine!

Notfallnummern der Gemeinde Bauma

Die Dargebotene Hand� 143

Feuerwehr� 118

Notruf für Kinder und Jugendliche� 147

Polizei� 117

Rettungsdienst, Regio 144� 144

Rettungsflugwacht REGA� 1414

Strassenhilfe� 140

Toxikologisches Informations-Zentrum (Gifte)� 145

Ärzte 
Dr.med. Beat Staub 
Dr.med. Markus Karzig 
Praxisgemeinschaft Bauma� 052 396 50 10

Zahnarzt  
Zahnarztpraxis zahn-kult� 052 386 31 21

Tierrettungsdienst� 044 211 22 22

Notfalldienste der Gemeinde Bauma
Rufen Sie immer zuerst Ihre Haus- bzw. � Notfallarzt
Zahnarzt-Praxis an!� 0800 33 66 55
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	� Ana Lea Ferreira Fernández, (parteilos) aus Bauma 
Kandidiert am 8. März 2026 für die Schulpflege Bauma

Wer sind Sie privat?
Ich bin in Bauma aufgewachsen und habe hier die Schule 
besucht. Als Kind war ich im Kinder- und Jugendchor aktiv 
und habe mich später als Pfadileiterin für das Gemeinwohl 
engagiert. Im Jahr 2011 habe ich in Bauma geheiratet, wie 
zuvor meine Eltern und Grosseltern. Gemeinsam mit mei-
ne Mann Patrick habe ich eine Tochter, die im Sommer in 
den Kindergarten kommt. Als Familie besuchen wir die 
RegiChile, wo ich mich bei der Organisation und Durchfüh-
rung von Jugendlagern engagiere.

Was unterscheidet Bauma von anderen Orten?
Ich schätze das lebendige Vereinsleben in Bauma und freue 
mich darüber, dass das lokale Gewerbe aktiv ist und sich 
engagiert ins Dorfgeschehen einbringt. Für unsere Toch-
ter eröffnen sich viele Möglichkeiten, sei es im Turnverein, 
beim Fussball, beim Voltigieren oder in einem der vielen 
anderen Vereine vor Ort. Diese Vielfalt macht Bauma be-
sonders attraktiv für Familien. Ausserdem ist Bauma ver-
kehrstechnisch hervorragend angebunden und stellt einen 
wichtigen Knotenpunkt im Tösstal dar. Die zahlreichen 
Wälder und die Töss bieten ideale Bedingungen zur Erho-
lung und bieten Raum für Entdeckungen mit Kindern, wes-
halb ich gerne hier lebe. Durch die Dampfbahn, das Hallen-
bad, die Altlandenburg, die vielen Wanderwege sowie den 
Skilift auf dem Sternenberg kommen nicht nur Menschen 
aus der Umgebung, sondern auch ehemalige Baumer:innen 
immer wieder gerne zu Besuch.

Was schätzen Sie an Bauma? 
Ein echtes Highlight in Bauma ist für mich die vielfältige 
Kulturgeschichte. Noch heute sind die Spuren der Indus
trialisierung im Ort sichtbar. Wie wichtig die Fabriken 
als Arbeitgeber gewesen sind, zeigt die Dokumentation 
«Anno  1914» eindrucksvoll. Die historische Rolle des Bau-
mer Bahnhofs wird in der schweizerdeutschen Hörspiel-
fassung von Emil und die Detektive von Erich Kästner an-
gedeutet und durch die Renovation lässt sich dies heute 
direkt vor Ort erleben. Ein weiterer kultureller Höhepunkt 
ist der Film Sternenberg, der in unserer Gemeinde entstan-
den ist. Besonders erfreulich finde ich, dass auch immer 
wieder neue literarische Werke aus Bauma hervorgehen.

Und beruflich?
Ich bin Sozialarbeiterin (M. A.) und arbeite als Teamleite-
rin einer Berufsbeistandschaft. Diese Tätigkeit gefällt mir 
aufgrund der Vielfältigkeit. Neben der Personalführung 
begleite und vertrete ich Menschen und Familien in her-
ausfordernden Lebenslagen. So kann es vorkommen, dass 
ich beispielsweise für die Verwaltung von Immobilien oder 
die Anlage von Vermögen verantwortlich bin, eine Erbtei-
lung organisiere oder ein Waldstück verkaufe. Mein Ziel 
ist es, meine Klienten dabei zu unterstützen, ihre Selbst-
bestimmung zu erlangen und zu erhalten sowie ihre Inte-
gration ins Berufsleben zu fördern. Je nach Fall bin ich für 
die Bereiche Gesundheit, Wohnen, oder Finanzen und die 
Geltungsmachung von Sozialversicherungsansprüchen zu-
ständig.

Der Kindesschutz und die Wahrung der Interessen und 
Rechte der Kinder ist eine ebenso wichtige Aufgabe, wie die 
Stärkung der Eltern in ihrer Erziehungskompetenz und die 
Vernetzung der verschiedenen Akteure. 

Was wollen Sie in der Schulpflege bewirken?
Mir ist es ein Anliegen, dass alle Kinder eine gute Schul-
bildung erhalten und in ihrer Entwicklung so unterstützt 
werden, dass ihnen die beruflichen Möglichkeiten offenste-
hen, welche ihren Gaben und Interessen entsprechen. Dazu 
braucht es eine starke Schule. Mit meiner Kandidatur für 
die Schulpflege möchte ich aktiv dazu beitragen, dass unse-
re Schule optimal auf die kommenden Herausforderungen 
vorbereitet ist. Das stetige Wachstum der Bevölkerung und 
die damit verbundene Sicherstellung eines reibungslosen 
Schulalltags mitsamt den notwendigen Unterstützungsan-
geboten sind anspruchsvolle Aufgaben. Besonders wichtig 
ist mir, für Stabilität in den Schulleitungen zu sorgen, da-
mit Bauma für Lehrpersonen ein attraktiver und langfris-
tiger Arbeitsort bleibt. So können sie sich nachhaltig in die 
Lernentwicklung unserer Kinder einbringen.

Blick auf unser Zuhause in Bauma
Ana Lea Ferreira Fernández
bei der Arbeit Mit der Familie unterwegs Im idyllischen Wald

DIRÄKT ZU DIR HEI!
baumerziitig.ch
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Angebot 11

Gesucht per sofort

Florist/-in EFZ 60 – 100 %
Wir suchen Verstärkung

Du hast den Führerschein, Kat. B. Bist flexibel, selbstständig, liebst deinen 
Beruf und arbeitest auch gern im Team mit Lernenden zusammen. 
Dann freuen wir uns, von dir zu hören. 

Bluemehuus Mötteli + Team

8488 Turbenthal / 052 385 11 56,
8494 Bauma / 052 386 29 29 

info@moetteli.ch, www.moetteli.ch

Der Dokumentarfilm zeigt zwei Schauplätze, die kaum  
weiter auseinanderliegen könnten: 18’000 Kilometer Luft- 
linie liegen zwischen der Andenprovinz Espinar und dem  
Regenwald auf der südost asiatischen Insel Borneo. Doch  
die indigenen Gemeinschaften beider Regionen verbindet  
ihr Kampf gegen eine gigantische, aus der Schweiz  
gesteuerte Mine. 
Nach dem Film gibt es eine kurze Präsentation zur Konzern- 
verantwortungsinitiative und Du bist herzlich zum Apéro  
eingeladen. 
MONTAG, 23.02.2026, 19:00 UHR
RESTAURANT TANNE, DORFSTRASSE 16
8494 BAUMA

Jetzt anmelden unter: 
W W W.KONZERN V ER A NT WORTUNG.CH/E V ENTS/BAUM A

Filmvorführung

WENN SCHWEIZER KONZERNE LEBEN ZERSTÖREN

Zahn-Prothesen, Ja – Aber wie? Und wo?
Direkt vom Fachmann Ihr dipl. Zahnprothetiker

	 Stathis Papadimitriou	 044 950 53 50
		  papadental@bluewin.ch

Zahnmedizin · Zahnprothetik · Dentalhygiene
	

Hochstrasse 112 | 8330 Pfäffikon

Neu den «top Werbespot» buchen!
Werbebanner Titelseite, 2-spaltig, 186 × 28 mm, farbig
Banner:	 CHF	 160.–
Layoutkosten, wenn von uns gestaltet:	 CHF	   40.–

Pro Ausgabe kann ein Banner gebucht werden. 
Buchen Sie noch heute! 

Buchung NUR per Anfrage via Telefon: 075 409 11 11
Fragen Sie an, ob der Banner an Ihrem Wunschdatum noch 
buchbar ist. Ist der Spot frei, werden die Details zur Buchung 
besprochen und das Erscheinungsdatum reserviert.

Wärbigim toþSpot
Werfen Sie Zeitungen nach dem Lesen nicht zum 
allgemeinen Kehricht, sondern geben Sie sie gebündelt 
einer Papiersammlung zur Wiederverwertung mit.  
Sie leisten damit einen für Sie kostenlosen und doch 
wichtigen Beitrag zur Schonung der natürlichen 
Rohstoffe.

Recycling
beginnt
mit dir!

BEREICHERN SIE DIE BAUMERZIITIG 
Schicken Sie uns Ihren persönlichen Beitrag an: 
redaktion@baumerziitig.ch
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	� Medienmitteilung des DVZO  
Dank «Baumwoll-Express»: Neu im Sommerhalbjahr 
jeden Sonntag historische Züge im Züri Oberland

Der Dampfbahn-Verein Zürcher Oberland DVZO baut sein 
Angebot aus: Erstmals gibt es von Mai bis Oktober jeden 
Sonntag ein Angebot. An ausgewählten Sonntagen fährt der 
neue «Baumwoll-Express» mit Museumsbesuch in Neuthal. 
Ein Meilenstein für Ausflügler und Familien.

Mit dem «Baumwoll-Express» lancieren der DVZO und 
das Museum Neuthal ein gemeinsames Industriekultur-Er-
lebnisticket. Familien geniessen mit dem neuen Angebot 
eine nostalgische Zugfahrt im Tösstal und tauchen vorher 
oder nachher im Museum Neuthal in die faszinierende Welt 
der Textil  und Industriekultur ein – alles zum besonders 
familienfreundlichen Preis von nur CHF 49.– pro Familie.

Zwischen Mai und Oktober werden so nun jeden Sonn-
tag historische Züge angeboten. Während an bestimmten 
Daten der «Baumwoll-Express» mit elektrischen Zügen 
im Stundentakt zwischen Bauma und Bäretswil fährt, ver-
kehren wie bisher an den übrigen Sonntagen die beliebten 
Dampfzüge des DVZO zwischen Bauma und Hinwil sowie 
das Oldtimer Postauto auf die Hulftegg. Damit wird das 
Angebot deutlich ausgeweitet – bisher fanden Fahrten nur 
unregelmässig statt, neu können Besucherinnen und Besu-
cher jeden Sonntag den DVZO als Erlebnis einplanen. Und: 
Es lohnt sich, zweimal zu kommen, weil es unterschiedliche 
Angebote sind.

«Mit dem erweiterten Fahrprogramm schaffen wir erst-
mals eine durchgehende Sonntagstradition. Ob «Baum-
woll-Express», oder Dampflok und Oldtimer-Postauto – es 
ist immer etwas Historisches unterwegs», freut sich Chris-

tian Schlatter, Leiter Marketing des DVZO. «Wir freuen uns, 
mit dem neuen Industriekultur-Erlebnisticket den ‹Baum-
woll-Express› mit dem Museum Neuthal zu verbinden», 
meint Museumsleiterin Nora Baur.

Über den DVZO
Der Dampfbahn Verein Zürcher Oberland (DVZO) betreibt 
historische Eisenbahnfahrzeuge und führt regelmässige 
Fahrten mit historischen Zügen zwischen Bauma und Hin-
wil durch. Der Verein engagiert sich weitgehend in Freiwil-
ligenarbeit für den Erhalt des bahnhistorischen Erbes und 
begeistert jährlich tausende Besucherinnen und Besucher.

Über das Museum Neuthal
Im Museum Neuthal wird 200 Jahre Textil- und Industrie-
kultur lebendig. Funktionierende historische Maschinen 
zeigen den Weg von der Baumwolle bis zum Stoff; die ak-
tuelle Sonderausstellung «mode macht geld» nimmt Bezug 
auf die heutige Fast-Fashion. Getragen wird das Museum 
vom Verein NIK – Neuthal Textil- und Industriekultur, un-
terstützt von rund 100 engagierten Freiwilligen, die dieses 
industrielle Erbe bewahren und erlebbar machen.

� Weitere Informationen zum neuen Angebot 
� unter www.dvzo.ch/baumwoll-express
� oder QR-Code scannen

Der «Baumwoll-Express» fährt auf der Weissenbach-Brücke direkt über das Areal des Museums Neuthal. (© Hugo Wenger / DVZO) 

INSERIEREN UND PROFITIEREN
Gerne beraten wir Sie via Telefon: 075 409 11 11 
oder unter inserate@baumerziitig.ch. 

Nutzen Sie Ihr Werbepotenzial, denn jede Woche 
wird die Baumerziitig in 2500 Briefkästen deponiert!
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Baumer Gschichte – im Februar 1925
Vor 100 Jahren im «Anzeiger für das Tössthal» � Quelle: Chronikarchiv Bauma; Walter Ledermann

Gemeinnützige Gesellschaft 

In Bauma ist die Gemeinnützige Gesell
schaft kaum bekannt. Sie existiert je-
doch schon seit 1836. Auf der Website 
der GGBP, ggbp.ch der Dachorganisa-
tion im Bezirk Pfäffikon, kann man 
erfahren, dass Personen in Notsituati-
onen, Jugendliche in Ausbildung, kul-
turelle, sportliche und soziale Projekte 
und Anlässe sowie die Freiwilligenar-
beit unterstützt werden. Schon mit Fr. 
20 ist man dabei und hilft, wo Hilfe 
nötig ist. 

Die Turmuhr
Bereits 1651 beim Bau der Kirche muss 
eine Uhr die Zeit angegeben haben. 
Sie verfügte jedoch nur über einen 
Stundenzeiger. 

1686 bekam die Kirche eine Son-
nenuhr, die äusserst zuverlässig die 
genaue Zeit anzeigte, vorausgesetzt 
die Sonne stand am Himmel. 

1885 wurden an einer neuen Kir-
chenuhr Minutenzeiger montiert, und 
sie machte mit dem Viertelstunden-
schlag auf die Zeit aufmerksam.   

Vor 100 Jahren ist im Bericht über 
die Verhandlungen der Kirchgemeinde
versammlung zu vernehmen, dass die 
Turmuhr in die Jahre gekommen sei. 

Erfreulicherweise finden wir in den 
Bauabsichten einen Posten für die Ur-
grossmutter – die Turmuhr, und wollen 
wir hoffen, dass sie die kümmerliche 
Wirksamkeit bald beschliessen und sich 

zur verdienten Ruhe setzen dürfe; sie hat 
ihre Pflicht getan. 

Schüblig-Ziischtig

Der Fasnachtsdienstag, am 17. Feb-
ruar, wird seit mehr als 400 Jahren 
als Schüblig-Ziischtig gefeiert. Am 
Aschermittwoch mussten die Räuche-
reien geleert werden. Das kulinarische 
Erbe ist im Tösstal erhalten geblieben. 
In den Metzgereien der Region ist ein 
reichhaltiges Angebot an Schübligen 
zu kaufen, fein gewürzt mit Kräutern, 
rassig mit Schinkenwürfeln, gespickt 
mit Käse oder ganzen Pfefferkörnern.

Abgabebörse

«Mini Garteschufle staht scho ewig im Chäller» 
Haben Sie auch Dinge im Keller oder auf dem Dachboden, die Sie schon lange loswerden möchten?
Redaktion Baumerziitig

Wir kennen ihn alle, den Gegenstand, der im Keller oder 
auf dem Dachboden schon lange verstaubt, aber eigentlich 
noch tiptop in Ordnung ist. Man hat schon in der Familie, 
Nachbarschaft oder bei Freunden nachgefragt, ob jemand 
das Objekt brauchen kann, doch ohne Erfolg.

Nun wollen wir für eben solche gratis Abgaben eine 
Plattform in der Baumerziitig anbieten. Schicken Sie uns 
eine Mail an redaktion@baumerziitig.ch, mit einem kurzen 
Beschrieb des zu verschenkenden Gegenstandes, optimal 
mit einem Foto und Ihren Kontaktangaben. Die Objekte wer-
den jeweils, je nach eingegangener Anzahl von Einsendun-
gen, in einer Einzel- oder Sammelpublikation veröffentlicht.

Voraussetzung
Die abzugebenden Gegenstände sind zum verschenken.

Publikation
Wie alle Gratisbeiträge werden die Einsendungen je nach 
vorhandenem Platz publiziert. Wir achten dabei stets auf 
eine möglichst zeitnahe Publikation, können aber keine 
Wunschdaten zur Veröffentlichung berücksichtigen.

Anmerkung: Objekte, die Sie verkaufen oder vermieten 
möchten, sind inseratpflichtig. Gerne beraten wir Sie und 
erstellen Ihnen ein für Ihr Budget passendes Inserat.

Folgend 4 Beispiele für mögliche Einsendungen, Bild ist von Vorteil, Infos dazu kurz und knackig.

	 Abgabebörse
Gartenschaufel, Marke Black + Decker. Nor-
male Gebrauchsspuren, ansonsten in top 
Zustand. 
Kontakt: M. Muster | 079 XXX XX XX
mustermail@gmail.com 

Nähset, ungebraucht von Maxtech, 98-teilig. 
Abholung.
Kontakt: L. Beispiel | 044 XXX XX XX

Pinke Glasvase, 25 cm hoch, Durchmesser 
15 cm, keine Kratzer, keine Risse, fast un-
gebraucht.
Kontakt: B. Vorlage | b.vorli@mail.ch

Werkzeugkasten, fast ungebraucht, ohne 
Werkzeuge, Lack etwas abgesplittert an 
linker unterer Kante. Öffnen und Schlies
sen funktioniert einwandfrei.
Kontakt: Peter Muster | 076 XXX XX XX

Platzhalter

für Ihr Bild

Platzhalter

für Ihr Bild

Platzhalter

für Ihr Bild

Platzhalter

für Ihr Bild
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Raclette-Festival der SVP Bauma
Die SVP Bauma steht für das lokale Gewerbe ein. In einer  
gemütlichen Gesellschaft, bei feinem Raclette und guten  
Getränken, erfahren Sie an diesem Abend mehr über zwei 
traditionelle Baumer Betriebe. Speziell freut uns, Kantonsrat 
Domenik Ledergerber an diesem Abend begrüssen zu dürfen.

Zur aktuellen politischen Lage machen sich Gedanken: 
Kantonsrat Domenik Ledergerber, Präsident SVP  
Kanton ZH und Kantonsrat Paul von Euw 

Ort: 	  Nef Holzwaren AG, Im Holderbaum 1, Bauma 
Zeit / Datum:	 18 Uhr / 28. Februar 2026

Kommen Sie auch vorbei. Wir freuen uns auf alle Besucher.  
Einen Unkostenbeitrag pro Person für Apéro, Nachtessen à  
discrétion, Dessertbuffet und Mineralwasser bezahlen Sie  
vor Ort. Die Plätze sind beschränkt.

Anmeldung bis am 20. Februar 2026: m.burkhalter@eximha.ch 

Die Organisatoren und Unternehmer freuen sich auf Ihren Besuch.

Zur Ergänzung unseres Reinigungs- und Küchenteams 
suchen wir ab März 2026 oder nach Vereinbarung: 

• Ein Koch / Köchin 40 – 50 %
• Motivierte/r Raumpfleger/in 20 – 30 %

Das ausführliche Inserat können Sie auf unserer  
Homepage www.entlastungsheim-sunnemaetteli.ch 
einsehen. 

Unser Heim ist nicht mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreichbar! 

Entlastungsheim Sunnemätteli 
Rüeggenthalstrasse 71 
8344 Bäretswil 

Inhaltsverzeichnis
 2 Editorial 

 4 Rückblick der Heimleitung 

 7 Sprache, so vielseitig

 8 Sunnemätteli-Alltag, so überraschend

 10 Der Mond ist aufgegangen

 11 Blick auf das Wesentliche

 12 Besondere Momente im Hausdienst

 14 Personal

 16 Bilanz, Erfolgsrechnung, Revisionsbericht

 19 Spenden

 21 Statistik

Sunnemätteli
 Entlastungsheim für Kinder mit Behinderungen

Alle Einwohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde, welche
Im AHV-Alter stehen, sind ganz herzlich eingeladen zu unserem

Seniorennachmittag 
Tanz und Musik 

mit Ueli Bodenmann
Mittwoch, 11. Februar 2026, 14.00 Uhr

im Tannensaal, Gasthaus zur Tanne Bauma.
Bitte benutzen Sie den hinteren Eingang.

� Gemeinnütziger Frauenverein

baumerziitig.ch

 Agenda
Im Februar KEIN 1919 Kafi – Winterpause 

Schule Bauma: Sportferien 
Montag, 2. Februar bis Freitag, 13. Februar

Verein Werchstatt: Frauenabend 
Jugendkafi Werchstatt, Dorfstrasse 11

Donnerstag, 5. Feb. 
ab 19 Uhr

Grüngutabfuhr Freitag, 6. Februar

Buchvernissage «Die Baumer Bande 
– UFOs über dem Sternenberg» 
MusikContainer Uster

Sonntag, 8. Februar 
17 Uhr 

Mütter- und Väterberatung 
Reformiertes Kirchengemeindehaus 
Hörnlistrasse 7, Bauma 
Patricia Zgraggen | 043 258 47 70

Montag, 9. Februar 
9 bis 11 Uhr 

 
(mit Voranmeldung)

Kehrichtsammlung Mittwoch, 11. Feb.

Seniorennachmittag 
Tannensaal, Gasthaus zur Tanne

Mittwoch, 11. Feb. 
14 Uhr

Wandergruppe 55+, Gruppe 1 
Infos:luzia.bruelisauer@bluewin.ch

Donnerstag, 12. Feb.

Fassdaubenclub: Nachtrennen Freitag, 13. Februar

Tic Tac Timeworks GmbH: Betriebsferien
Freitag, 13. bis Samstag, 21. Februar – geschlossen

Mütter- und Väterberatung 
Reformiertes Kirchengemeindehaus 
Hörnlistrasse 7, Bauma 
Patricia Zgraggen | 043 258 47 70

Montag, 16. Februar 
9 bis 11 Uhr 

 
(mit Voranmeldung)

«Mitenand go Laufe» 
Treffpunkt Bahnhof Bauma

Montag, 16. Feb. 
10 Uhr

Kehrichtsammlung Mittwoch, 18. Feb.

Grüngutabfuhr Freitag, 20. Februar

HolzBauWelt für Kinder 
ref. Kirche

Samstag, 21. und 
Sonntag, 22. Feb.

Kinderfasnacht 
Start bei der alten Landi

Samstag, 21. Feb. 
15 Uhr

Midnight 
Turnhalle des Sekundarschulhauses

Samstag, 21. Feb. 
20.30 bis 23.30 Uhr

Mütter- und Väterberatung 
Reformiertes Kirchengemeindehaus 
Hörnlistrasse 7, Bauma 
Patricia Zgraggen | 043 258 47 70

Montag, 23. Februar 
9 bis 11 Uhr 

 
(mit Voranmeldung)

Filmvorführung:
Macht und Ohnmacht 
Restaurant Tanne, Dorfstr. 16, Bauma

Montag, 23. Februar 
19 Uhr

Kehrichtsammlung Mittwoch, 25. Feb.

Reparatur-Kafi 
Jugendkafi Werchstatt 
Dorfstrasse 11, Bauma

Samstag, 28. Feb. 
9 bis 11 Uhr

Chronikarchiv geöffnet 
Gemeindehaus Bauma

Samstag, 28. Feb. 
9.30 bis 11.30 Uhr

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.


